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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr.Llft.
Mittwoch den 15. September 1875.

: " M l ü o VS^Nl̂  «0,8lill I l l ^ i ^ Ps0l. ««1)^t.
V p n « ^ ^ l>oä n^0V0w: „ I.»tin»k<>>»«<>>
r!/r^< ^ " / ^ l . ln »«. j l imnl t / i j^ i

V p/n- ^ ' V Marikorn tiukn ^n^u r^/li.

50 " / " ^oven^ktt Ml»<«e5," ki V<)Î  1 lor.

,,. Ausschmbung
i»l der ̂  ""lbltn und 4 platzen für Zahlzöglingt

l̂lndeb.Obst. und Wrinbauschule in Zlap bei
^ Wippach.

ün v)ih7/" Obst- und Wcinbauschule im Slap
wttden s? )" ^ ^ ^ ""^ zweijährigem Schulkurse
beginn^ ^ ^ kommende mit 1. November 1875
lichen i<) ^lhuljahr 8 Landesstipendicn mit zcihr-
^Ne 5 ^ ' ausgeschrieben. Auf dieselben haben
das ^ ^ " ältern aus Krain Anspruch, welche
^ t p ^ ' ^bensjahr vollendet haben, kräftiger
slttet sin? " " " - fester Gesundheit und gut ge-
lvelcĥ  . ' und wenigstens jene Kenntnisse' besitzen
^ t t b e ^ ^ " Volksschule erworben werden. —
^tach» ?^^^ ihre eigenhändig in slovenischer
^ e s ^ ^schricbenen, mit dem Geburts-, Sitten-
^gniss ^ ̂  ^^^ Ärmuthszeugnissc, ferner mit dem
^htten w ' , ^ ^^ beendigte Volksschule oder einer

Chungs anstatt belegten Gesuche bis

Ü>ttell,. ^ ' O k t o b e r 1 8 75
"nbau^ Direction der Landes Obst und

? " Per?«s^. " Slap einzusenden, womöglich,
t. hlzüalin ^ zu überreichen. Auch werden 4
"r ^ W e Men Entrichtung jährlicher 120 sl.
Ades ; ^ " " ^ Wohnung und eines Unterrichts-
^ d i e S t ? ' ^ ^^ kl- gegen Beibringung der
n "ahlnp ^ndchk" vorgezeichneten Nachweise, mit
s l aufa^ Armuthszcugnisses in diese Lehran

^benfM " " " - Die diesbezüglichen Gesuche

^der I ^ s i o . O k t o b e r 18 7 5
'^le zu , ? " " " ber slaper Obst- und Weinbau-
l- AuH>"chen .

^ E c k . ^ ? ! ^ ^ " g'gkn Entrichtung eines jähr-
^ le aus/^ ^ von 20 ft. werden in diese

^ ° l ^ i . " M 4. September 1875.

^ ^ ^ i l l i s c h e n jandeoauoschujse.

^ ^ Nr. 5830.

hi 5°m Kundmachung.
3m" bekannt ^z^lsgerichte Nassenfuß, wird
^ " N g nen.V^en, daß die Erhebungen zur
D Hch " ^ r u n d b ^ jener Be-
^ ^re G r . n . ^ ^ Katastralgemeinde St. Rup-

^rundstuz, haben,

^ ' b e g i " " 2 3 . September
' H l / " d e r ^ " " ^ "erden alle jene Personen,

b" Besitzverhältnisse ein
^ ! ^ b in d « ^ ^ " ' eingeladen, vom obigen
H ^ n e n , " ^emeindekanzlci in St. Ruprecht

> ihre.w^es zur Aujllärung, sowie zur
"lsenfue ^ geeignete vorzubringen.

^ '"«' am 10. September 1875.

(2943—2) Nr. 6798.

Fünfte Schwulgcrichtssitzung.
Auf Grund deS § 301 der St . P. O . wer-

den für die fünfte Schwurgerichtssihung im Jahre
1875 bei dem k. l . Landesgerichte in Laibach als
Borsitzender des Geschwornengerichtes der k. k. Lan-
desgerichtspräsident A n t o n G e r t scher und als
dessen Bertreter der t. k. Landesgerichtsrath Dr .
B i c t o r L e i t m a i e r berufen.

Graz, am 28. August 1875.

K. l. Oberlandcsgcrichts-Präsidium.
(3045—2) Nr. 8305.

Kundmachung.
Am 16. September 1875, wird oaö neu

errichtete k. k. Postamt in Unler-Görjach, welches
sich mit dem Brief- und Kahrpostdienste befassen
und mittelst der täglichen Fußbotcnpost zwischen
UnterGörjach und Beldes die Verbindung elhal-
ten wird, in Wirksamkeit treten.

Hieoon wird das correspendierende Puvlicum
in Kenntnis gesetzt.

Laibach, am 1 1 . September 1875.
Hk. k. Postamt.

(3051—2) Nr. 2739.

Dinrnistenstclle.
Aus Veranlassung der Anlegung der neuen

Grundbücher wird bei diesem l . l . Bezirksgerichte
ein verläßlicher Diurnist mit einer reinen gutleser-
lichen und gefälligen Schrift gegen ein Taggeld
von 90 kr. bis 1 ft. 20 kr. mit dem Bedeuten
aufgenommen, daß dessen Ernennung der Geneh-
migung des hohen k. l . Landesgerichts-Pläsidiums
unterliegt.

Concurstermin
bis 2b. September 1 8 7 5 .

^3020—2) Nr. 0273.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg wird hiemit

bekannt gegeben, daß aus Grund des Gesetzes vom
25. März 1874 L. G. V, Nr. 12 mit den

Local-Elhcliullgcn zur Anlegung dci
neuen Grundbücher

und zwar vorerst bezüglich der Katastralgemeinde
A d e l s b e r g

am :<tt. September l . I . ,
v o r m i t t a g s 9 Uhr begonnen werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtli-
ches Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an beim (Vemeindcamte in Ade l sbe rg
zu erscheinen, und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am 9. Sep-

(2965- ö) Nr. 32.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte zu Sittich wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Grund des Ge<
setzes vom 25. März 1874 Nr. 12 L. G. B.

am 20. September l. I .
die Localerhebungen behuss Anlegung der neuen
Grundbücher rücksichtlich jener Besitzer beginnen,
welche in der Steuergememde Pösendorf ihre Liegen-
schaften haben.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt-
lung der Besihverhältnisse ein rechtliches Inter,
esse haben, werden hiemit aufgefordert, vom obigen
Tage an entweder Hiergerichts oder beim Gemeinde
amte zu Pijjcndors zu erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte ge-
eignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 6. Sep-
tember 1875.

(2960—3)

Lchrerstellcn.
Die Lehrerstellen an den Volksschulen zu

Dom, Postejne, Prewald und Senosetsch mit je
400 ft. Gehalt und Naturalwohnung sind zu be
setzen, und die Gesuche

bis 25. September
an den k. k. Bezirksschulrath Adelsberg zu über-
reichen.

Adelsberg, am 1. September 1875.
(3063—1) Nr. 61.

Prüfungsanzeige.
Die nächsten Lehrerbefähigungs Prüfungen jür

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden im
Sinne der hohen Mimsterialverordnung vom 5ten
April 1872 bei der hierländigen l . l . Prüfungs-
commission

am 18. Oktober d. I .
und den darauf folgenden Tagen abgehalten werden.

Candidate« und Kandidatinnen, welche sich
dieser Prüfung unterziehen wollen, haben die ge»

, 'tempelte und vorschriftsmäßig instruierte schriftliche
Anmeldung längstens

biS 1 1 . Oktober d. I .
bei der Direction der l. l . Prüfungscommission
einzubringen und darin ausdrücklich zu erklären,
ob sie sich der Prüfung für allgemeine Volks- oder
Bürgerschulen, und im lctztern Falle, für welche
Gruppe zu unterziehen gedenken.

Nach dem 11. Oktober einlausende Gesuche
können nicht mehr angenommen oder berücksichtigt
werden.

Dem Gesuche ist beizulegen;
lz) eine kurze Darstellung der kebensverhä'ltniffe

und des Bildungsganges;
d) das an einer Lehrerbildungsanstalt erworbene

Zeugnis der Reife;
o) der Nachweis über eine mindestens zweijä'h

rige Verwendung im praktischen Schuldienste,
und zwar an einer öffentlichen Schule oder
»n einer mit dem Oeffentlichleitsrechte ausge
statteten Privatfchulc.
Für die Ablegung der Prüfung für Bürger«

schulen ist eine Tafe von zehn, für die Ablegung
derfelbcn für Volksschulen eine Taxe von fünf Gul
den, und zwar vor Beginn der Prüfung bei der
Direction der Prüfungscommission zu erlegen.

Die Candidate« und Kandidatinnen, welche
sich rechtzeitig gemeldet und ihr Gesuch um Zu
lassung zur Prüfnng gehörig instruiert haben, wollen
nicht erst eine befondere Verständigung oder I u -
lassungserklä'rung abwarten, sondern sich am 18ten
Oktober, und zwar um 8 Uhr vormittags, zum
Beginn der schriftlichen Prüfung in den hiefür
bestimmten Räumlichleiten der hiesigen l . l . Lehrer-
bildungsanstalt einsinden.

Laibach, am 13. September 1875.

Direction der k. k. Prnfnngerommission snr
allgemeine Volks- und Dnrgerschnlen.

Uaiwund Pirler.
(2948b—2)

Kundmachung.
Bei der k. k. Pulverfabrik zu Stein nächst

Laibach wird
am 2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

un, 10 Uhr vormittags, eine Ossertverhandlung
wegen Sicherstellung der Lieferung von

682 Cubikmeter hartem Brennholz, und
1100 „ Weißerlen-Kohlenholz

stattfinden.
Näheres enthält die bezügliche Kundmachung

im Nmtsblatte der „Laibacher Zeitung" Nr. 208
vom 13. September 1875.

Vom Commando der l . l . Pulverfabril
in Stein.



'ibso

A n s e i g e b l a t t. l
(30L5—1) N l . 5917. >

Executive
Fahrnissenversteigeiung.

Bom k. k. Lanbesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Valentin, durch Abvocaten Brolich, die
executive Feilbietung der dem Johann
und Anton Goli gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegren und auf
129 f l . geschätzten Fährnisse, als: 100
Stück Vauhylzer, 40 Stück Tramm«
Hölzer, 30 alte Bretter, 1 Schleifstein,
eine Cariolle, 2 Krempen und 2 Schlif-
fer, 3 Handsägen, 2 Hacken und 1
Kuh bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, die erste auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 5
und die zweite auf den

1 4 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal von 9 bi3 22 Uhr vor«
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr

"nachmittags, in Lalbach, Polana-Vor-
stadt Haus-3tr. 94, mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der zweiten Feitbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezah-
lung und Wegschasfung hintangegeben
werden.

Laibach, am 3 1 . August 1875.

OM^3) Nr. 5617.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Von l. t. stildl..dele6. Bezirksgerichte

Ruoolfswenh wild bekannt gemacht:
^s s«i Wer »nsuchen des Mathias

Sagcr, durch Dr . Rosina, die exec. Ver-
>',.....rung der dcul Johann «vager oon

he gchörigen. gerichtlich auf 2300 si.
ss^cij^tzten, im Gruudbuche der Auersperg«
schui Gilt Nassmfuß 8ub Rctft..Nr. 326
«nd Urd. '^r. 686 o«llommendtn Reali-
täten in Ieusche bewilliget und hiezu drei
^tlUlitlunßil'Tsgsatzmgcn, und zwar die
erst« aus den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf d«n

2 b . O k t o b e r
mUl d« dritte auf den

2b. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr. in der
hierortigen VelichlStanzlei mit dem An-
hange angeordnet wocden, daß d!e Pfand-
nalitüt bei der ersten und zweiten Fcübie-
wn<, nl,r um oder über dem SchatzungS-
»erlh. bei der dritten aber auch unter dem«
seld«n hintingelleben »erden.

D « LcitarlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu Handen
der KicitationStomnnfsion zu erlegm hat,
z f̂vich d»S GchützungSprototoll u«d d«
Onmdl'uchs extract tonnen in der dies-
acrichMchrn N«aiflr»tur eingesehen werden.

K. l. stadl.^eka. VezirWssLllch« Ru<
dolfewerth, am 16 Juni 1875,

(2928—2) Nr. s i l 0 l .

, . ^ Vllnucrung " ' 7 .
«N M a r i a A r k o , M a r i a Zobec von
Dare, Agnes «Hupec von Sonnegg,
M a r i a n n a K o ö m e l l vvu Grezje und

M a r i a n n a A r l o oon Schigmaiiz.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Reifnlz

wird der glimia Nrlo, Maria Hobec vou
Dane. Na, es l̂ upec von Eon-'ecig, Ma«
rlanna posmerl von Vrrzje und Marianna
Arlo von Schigmariz hicmit erinnert:

G« habe wider dieselben bei diesem Ge-
«nhic Vallhasar Lesar, derzeit in Viro«
owct in Slavonien die Klage auf Verjährt-
und L'lo^tuerlläluna, der auf der im
ff"""uch< z.r Hcrljchaft Nc fniz mb
urv.»«r. 1 )̂18 voilommenden Nettlitü» aus

dem Schuldscheine voM M < t » t t t r 1840
einverlcibttu Iordcrung per 86 fl. C. M .
eingebracht und dic Ta»,sayung auf den

24 . S e p t e m b e r 1 8 7 5
angeordnet.

Da der Auieftthallsort der Vell«gtm
diesem Gerichte unoclannt und dieselben
viellcicht aus den l. l. Ervlcmoen abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Luäin von Sodcrschiz als cursor 2<1
llctuui bestellt.

Dicielben werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesun Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu il^rcr Vertheidigung erforderlichen

chritte einleiten tonnen, widrigens diese
Ncchtcsachc mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gcrichtsord»
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen el> übrigens frei steht, die Rechts»
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Veralisaumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Relfniz. am 2ten
Jul i 1875.

<2?23—3) Nr. 2879.

^ '^E lecut ive
Realitätenverfteiaerunst.

Voul t. t. Bezirksgerichte MöMmg
Wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Alois
Eber von Laibach die erec. Feilbietung
der dem Mathias Malles.? oon Rado»
oitsch Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf
2149 ft. geschützten Realitüten Rctf..Nr.
52 ' / , »ä D.'R.'O.-Eowmenda Mottl ing,
Rcls.-Nr. 134 aä Pogtei Commenda Mölt«
llng, Ezt..Nr. 144'/, der Slcuergemcinde
Drastisch »ub tom. Nr. 338 aä Herr-
schaft Emöd bewilligt und hiezu drei Feil»
bielungs-Tagsahungen, und z»ar di« nste
auf «en

25. Sep tember ,
die zweite auf den s . . .

26. O k t o b e r - ^ "
und die dritte auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem SchätzungSwerth, bei
der dlitten aber auch unter demselben hint-
augeaeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vabium zu Handen
der iiicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzuligSprototoll und der
Grundbucheczlruct lönneu in der dieS ê«
richtlicheu Ne^istratur eingesehen werden.

K. k. Vezlrks^ericht Möllllna.

(2784—3) ^ir. 3134

Executive
Realitateu-Versteigeruna.

« ° « l. l. Gezirk«gerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l.k. Finanz,
procuratur die exec. Velsteigermig der den»
Auto» Hreiiat oon Eenosetjch Nr. 137,
gehürigen, gerichtlich aui 870 fl. geschütz-
ten Realität, an laufenden Sieuern und
Grunoenliastungsgebühren schuldigen 47 si.
26 kr. bewllll,t imd hiez» drei Feilbie«
tungS.Tagsatzungm, und z«ar die erste
auf den

25. S e p t e m b e r ,
die zuleite auf den

2 ? . O k t o b e r
'2nd die dritte <n>f den

27. N o v e m b e r 1 8 7 b ,
jedesmal votmiuogs von 10 bis 1« Uhr,
in der Gerichlstanzlci zu Senoselsch mit
dem Anhang« angeordnet worden, daß die
PfandrllllttiU bei der ersten nnd zweiten
sseilbietung nur um oder über dem Scho>
tzllnyswerth, hei der dritten aber auch rmter
demselben hintangegeben weiden wird.

Die ^icilatwugbeüingnisse, wornach
lnsb^solUcre jid^r ^ititant vor gemachtem
Andote c.n 10°/„ Vadiuu: zu Handen der
KicitationscolNAnssion zu erlegen hat. so-
Vie dc;s Hchähuu^protololl und der
Glundltuchcexnalt lönneu in der diesge-
richtlichci: :/;egisicatuc eingesehen werden,

k. l . Bc^irtSgcNcht Senosetsch, am
26. Jul i 1875. - , ^ ' ^

(2732—3) Nr. 1652.

Executive
Nealitäten-Verfteigenmg.

Vom t. t. Vezirksgerichte Mottling
wkd bekannt gemacht:

E« sei über «nsuchen deS Johann
Sooja von S«lo bei Zugorje die exec.
Feilbietung der dem Johann Kleuunciö von
Mackovc gehörigen, gerichtlich auf 1493 ft.
gcschühten Hubrealitüt Cmr . -N r . 213
2.ä helrschafl Krupp bewillig! und hiezu
drei KeilbietungS.Tagsahungen, und zwar
oie erste aus den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O l t - e ^ t r
und die drille auf den

25. November 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in Oerichtslauzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über d?m Schahungswerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angeaMn werden.

Die AcltalionSbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOpcrz. Padium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchatzungSprolololl und der
GrnudbuchSeftract tüunen in dcr dleegerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l< BeurlS^crichl Mü«linss.

(2942 -3 ) Sir.̂  1532.

Erecutive
Realitäten-Versteisterunq

Bom l. l . VezlrlSgmchlt Gurlfelb
wird bekannt gemacht:

Vs sei Mer Ansuchen de« Herrn Anton
Laurinschel oon Gullfeld die exec. Ver«
steigerung der dem Franz Klemcnklk von
Gurkfeld rücksichtlich dessen «erlaßmasse
gehörigen, gerichtlich auf 2700 ft. yeschatz«
tcn, im Grundbuche dcr Sladtgilt Oml«
feld «üb Urb..')ir. 85, Rctf.<Nr. 55 und

^ aä Herrschaft Gurlfeld »ub Verg.'Nr. 743
i vorkommenden ReaUtüten ws^en schuldi-
gen 650 fi. bcnllliget nnd uiezu drei Feil.
bietungS-iagsahungen, und zwar die erfte
auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 8 . O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhang« angeordnet
worden, baü dle Pfanbrealital bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
<mch »it»t« ̂ l n iM«« hi«t«ngez«ben »«rtxn
wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Acltant vor gemachtem
Anbote ein 10p«z. Vadium zuhanden der
ÜicilationScormnisfion zu erlegen h«ll, so«
wie d«s SchützuligSplotololl und der
Grundbuch »extract können in der dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirtSgericht Gurlfeld, am 16ten
April 1«?5.

Executive ^ '
Rcalitäteu-Velfteigerung.

Vom k.t. Vezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über «usuchcn der t. l. Finanz«
procuralur iu Luidach in Bertrctung deS
hoh-n Aerars dlc exrc. Versteigerung der
dem Iohonn Dereniin vrm St. Michael
h«us-«r. ^0 gehtiria.cn, gerichtlich «ms
1273 ft. geschützten »lealiM uud. Urb.-

Nr. 1001 »ä Herschaft AbelSberg btvlW.
und hiezu drei FellbietungS'TagsaMl"
und zwar die erste auf den

2 5 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

27 . N o v e m b e r 1 s 7 b , ^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange " N
ordnet worden, daß die Pfandreal't"
der ersten und zweiten Feilbietung H
um ober über dem SchÜhnngSwertl»/
der dritten aber auch unter dewsllbell V
angegeben werden wild. ^

Die KicitationSbidingnlsse, l " ° ^
insbesondere jeder Ncitant vor y e w ^
Anbote ein lOverz. Vadium zn ^ ° ? , j l
AcitationScowmisslon zu erlegen h ^ , » ,
das Schätzungaprotololl und der <ttw^
buchScflract lünnen i» der dicSgelichll'"
Registratur eingesehen werben. ^

K. t. VezlrlS«richt ß e n o M
26. Ju l i 1875. ^ ./! - ' ^ ^ ^

(2782-3) v5!W

Executive
Vom l. l. VezirlSgerichlt StM">

wird bekannt gemacht: , .^
VS sei über «nsuchen der k. t. 3 ' " ^

procuratur in Laibach in VertrelM ^
hohen Aerars die «fec. VelstelgerM ^
dem Jakob Eei von Landol H s ' ^ .
gehörigen, gerichtlich o, f 1750 ft. S H
ten Realität Urb.-Nr. 1^8 »ä H " >
Luegg bewilligt und hiezu lrei 3 « ^ ^
Tagsatzungen, und zwar oie erste ^!,^

2 5 . S e p t e m b e r ,
die zncite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den ^

2 7. N o v e m b e r 1675 , ^>
jedesmal vormittag« von 10 bis ^
in der Gerlchtslanzlci mit d e m ^ M
angeordnet worden, daß die P f ^ ^
bei der ersten und zweiten ^ ' . M '
nur um oder libcr dem S c h M l » ^ ^
bei ber dritten aber auch unter d«"
hintangegeben werden wird. Hir^

Die UicitationSbebinguissc, n"""F<H
besondere jeder ^!icllant vol 9 ^ . ><s
Anbote cin 10"/, Vadlum zu h°^ i . l"'
^icitationscommissiol, zu erleg"' ^ ĉ
wie das Schatzungeprotololl."" ^
GrundbuchSertract l«nnen ^ ° " ^
gerichtlichen Registratur einaesthe^ ^

K. l. Bezirksgericht Seuol"'"'
26. Ju l i 1875. _ ^ < ^

(2738—3) ^ l .

Erecutive .„..
Relüitätell-VersteincH

Bom l. l . GezirlSgerichle ^ ^
wird bekannt gemacht: . Odll^

Es sei über Ansuche" b",Mtl"H
Graher oon Ooltsche« die «xec. ^ i ^ "
der dem Martin Stefanic oon ^ M f
und riicksichtlich dessen unbelarn" ^ O«
Nachfolger, durch einen aufgellt ^ H
ratol, gehöriaen, yerichtttch " l ^ F
geschätzte» ReallUUen N c t f . ' " " ' ^ ^
D . . « .O.'Eommenda Mö"li«s , . ^
und hlezu drei ge i lb ie luna^^ '
und zwar die erste auf den

2 2. S e p t e m b e r , ^
drk zwrltr ans vm

2 2. Oktober
und die dritte auf den 7 5 , .s

24. N o v e m b e r l " ' ^ o U ^
jedesmal vormittag« von " " „ i t ^
im AmlSgebüude obi,en Ger'« ^ß H
Anhange angeordnet worden^ ^ M
Pfandrealilüt bei der " ! " " ^ < H
Feilbletung nur um ober l ib" ^ B

demselben hlntangegeden » " ^Die zticit°tion«bedlngnme, F

i ^ , sond« re j , de re . s i l » ' ' t ' ' " h>e l ' ^
Anbote ein 10"/« 2'admM " ^ h^, ^
LlcitatlonSconim'ssion z" " «> uno , ^
wie das GchahlMgSprotol"^ ^ ^
GnlnddnchSextract lvl'««' .^ell>°
geMt l . chenN ln i s t r ° t n l «o^M.
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(2206-1) Nr. 3803.

Erecutive Feilbietung.
I l l i l , ^ " l ' ? ' ' ' ' Bezirksgerichte Ober.
'°it>°ch w rd hiemit bekannt gemacht:

" 't i über daS Ansuchen des Iernej
"° ^ l ° " ^ " u gegen Thomas Kerjii
. ' ' ^ " l t n a wegen aus dem Vcrqlciche
I2f l ' ^ ^ ^ ^ ' Z ' ^ 8 , schuldigen
lick N c ^ ' ^ ^ ln die exec, öffenl-
.^"""e lgerung der dem lehlcrcn gehö«
den.^. ^undbuche derHerlschaft ssreu.

- a«^ vorkommenden Realität sammt
^ IUgchür im gerichtlich erhobenen
Mmgswerthe von ?''5 ft. ö. W. ge-
1 ""^und zur Pornahme derstlben die

''vmbietungs.Tagsuhungcn auf den

«ufden ^ ' S e p t e m b e r

« ^ u f d e n ^ ^ " ° b t r

l. Dezember 1875,

3 ^ m m ° ^ " ^ a s um 9 Uhr, hiergerichlS
ie i l i ? Change bestimmt worden, daß die
2 . . " ° ^ " l i t ä t nur bei der letzten
werib ° °"lh unter dem Schätzung«,
»tden w ^ " Meistbietenden hinlange-

bl ickt Schätzllngsprotololl, der Grund«
lsln>en ^ ""b die ^icitalionsbedingnisse
lvöbnn^ ^ksem Gerichte in bcn ge-

"'ucytl, «mlSstunden eingesehen werden.
12 c.. '> VezirlSgerich: Obcrlaibach, am

^ ^ ) Nr. 2434.

^ „ Executive
"Mäten-Versteiammst.
dirb ? l " l- l . Bezirksgerichte Mottl ing

<zd"°nnt gemacht:
lkntlnV ^ " Ansuchen deS Herrn Va«
^ l l b l e ^ ^ '" Krainbura die eiecutive
von H ' " ^ der der Margaretha P^utcöii
Nesch^e gthörigcn, ̂ ichllich auf 460 fi.
^ ü f? ^"arealilälen Eurr.-Nr. 404
^ . ^ ^ Gemeinde Demii bewilligt
""° ^ bl«i FeilbicwngS-Tagsahungen,

' " " die erste auf den
d l e ^ . ^ ^ S e p t e m b e r

^" te »u, den
. ,n^ , . 30. O k t o b e r

^ br.tte aus den
ill..« Dezember 1 8 7 5 ,
'" dtt <z."""'UtugS von 9 bis 10 Uhr,
"^eorkn. ^l°l"r,zlei mit dem Anhange
b<i der e/l. " ' " " ^ ^aß die Psandrealüüten
Uln o ^ ' . " und zweiten Fcilbictm.g nur
dtt drilte" " ^ " ' Schätzungswcrlh, bei
«"ge°tiî  ° ° " auch unter demselben hint-

De5^"wlrd.
'^blso^ "'"tationsbedingnisse, wornach
3llbole ,l »eder ^icitant vor gemachtem
Citation? ^ "^° Vadium zu Handen der
3° das """"s i«°n XU erlegen hat. so-

lundbuz« ")ühung«protololl und der
îchtlicbk < 3 ^ " dünnen in der dies-

lt , ^gistratur eingesehen werden.
^ i , 8 7 ^ " ^ " ^ l Mottling, am

(^>^ ^ .
^ . ^ Nr. 5818.

. / ^ l s s , Feilbietung.
,, ° be!««'. ' Acznlsulrlchle kidelsoerg
' ^kche " «kracht, daß in der Efecu-
K " Joses ̂  2°sef «««rln von Laibach
2 be,n N,l^°uglln von «ltdirnbach die
? u ^ . " M i d e vom ^0. Jänner 1875.

3 > n ° r / " ŵei ersten erec. Fe.l-
t> ^ ^ ^ r ^ ^"'sltlcn Rllll 'üt Urt,..
> °ls ab,Ä^lt Prem M0. 735 ft. mil

" der «us . ' " "'»eschen werden, daß

l " °" erb ei«!'" ^"bietung «nver-
zunlcichwnd

hlev,l?^^ta !,^^"nachfolgern der
l'«e. "nnert ^ g ' ^ ° l c °°n Raunach
2°s i ̂  I°s f j . : " l" der Execution«.
' ^ . "Ugann . «^" " ° " Vailiachacacn

^ftel,.""" M"bietungebelcheld vom
« ' ^ ^ dem fllr sie
. > r t , b < , H ^ ^ U N Kaspar Samsa
^ . ^ l . B ^ umstellt worden ist.

^ I87^legerlcht Adelsberg, am

(2836-1) Nr. 1272.

E d i c t .
Der diesgerichtliche Bescheid vom

15. Jul i 1874, Z. 4951, womit die Ein-
verleibung des Eigenth^mSrechteS auf die
Realität Rclf.-Nr. 284/1 aä Grundbuch
HaaSberg für Beitolo Tomi i i bewilliget
wurde, ist beziiglich des zu verständigenden
VorbcsiycrS Mathias Sterzaj von Slivic
wegen dessen unbetamücli Aufe"thallcs bcm
filr ihn unter Einem destcUttu our^tor
2<1 aotum Mathias Gabrajna von Mauniz
zugcjlellt worden.

K. l . Bezirksgericht Planiua, am
8. März 1875.

(8773-1 ) 9lr. ^!4?5.

Erecutive
RealitäteN'Vcrfteigclung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

LS fei über Ansuchen dcr l. l . Finanz-
procuratur uom. des h. Aerars und Grund»
cntlastungsfondcs die cxcc. Bcrstcigerung
der dem Josef Pl^ar von Famle Nr. 6
gehüligen, gerlchlllch auf 1032 fi. geschah,
ten Realität nud Urb.-Rr. 334 loi. 143
2ä Herrschaft Scnoselsch bcwilligtt und
hiczu drei FcilbictungS-Tagiatzuugen, und
zwar dle erfle auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O l l o b e r
und die dritte auf den

30. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormltlagS von 10 bis 12 Uhr,
lm Gerichlslocalc mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pjandreallläl
bei dcr ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schatzungbwcrth, bci
dcr drillen aber auch unlcr demfelben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnisse, wornach
iusdesolldere jedcr Vicilaul vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Badlum zu Handen der
^icltationScomunsjion zu erlegen Hal, so
wie das SchatzungSprutotoli und der
OlundbuchSefttacl lonneu in der bieSge»
richllichcn Rlgisttalur eil.gesehen werden.

K. l . Bczitlsgeiichl Senosetsch, am
27. Juli 1875. '

(2610-1 ) Nr. 2808.

Erecutive Feilbietuug.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Sclsen.

berg wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der l. l.

Flnanzprocuratur in Laibach uom. deS
hohen AcrarS »md GrundentlaslungSfon-
des gegen Johann ^eaan von Stlcmdorf
'slr. 7 wegen an l. f. Steuern und Grund-
entlastungSgebühren schuldigen 22 ft.
82 kr. 0. W. o. 8. o. in die exec. Berstet-
gerung der dem letzteren gehörigen, im
GlUlldbuche dcr Hellsch^ft Sciscnbcrg »ub
Rclf. . Nr. 153 vorlommcni'cn Realität
im gerichtlich erhobenen SchätzunqSwcrthe
von 1066 f l . i>. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei Feillmlungs»
Tagsatzungen auf den

30. S e p t e m b e r ,
auf den

3. N o v e m b e r
und auf den

3. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vorm. um 10 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhang» bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feilbictung auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden hinlange-
geben wird.

DaS Schähungsprolokoll. der Grund-
buchScxtract und die Licitatwnsbidmgnisse
lbnnen bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen AmlSslunden cmgcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Sclscnberg, am
23. Juli 1875.

(2781-. l ) Nc. 3423.

Erecutive
Realitätell-Versteigerunst.

Bom l. l . BczirlSgelichll Senoselsch
wirb bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. stinanz-
procuralur in Vertretung des hohen «crarS
die exec. Vcrstclgcruli« der dem Johann
Ma lM i i t von KlcinubelSlu als facllschtm,
und Anton Heiko alS bücherlichem Bcsltzcr
gehörigen, gerichtlich aus 155 st. gcjchäh.

ten Realität, nud Urb.'Nr. 13/25, loi. 756,
tow. I I , Herrschaft Prewald bewilligt und
hiezu drei Feilbletulig>Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

29. «deplember ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. November 1 8 7 5 ,
jedcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der O<richtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um odn
über dem SchähungSwcrth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die KicitationSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vadium zu Handen
der LicllationScommission zu erlegen hat,
so wie daS SchäpungSprotololl und der
GrundbuchScftract können in der dieSge.
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetjch, am
2. August I875.

(2817—1) Nr. 4641.

Erinuerung
an A n t o n K e r n , resp. dessen unbekannte

Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte M o l

wird dem Anton Kern, resp. dessen unbe»
kannten Orden, hiermit erinnert:

ES habe Franz Meserlo von Gobnil
wider denselben die Klage auf Anecken»
nung des EigenthumSrechtcS auf den Wein»
garten uub Urb.-Nr. 24, sol. 55 aä Eirlna»
Hof, aus dem Titel der Ersitzung c. 8. c.
Lub pmss. 7. Jul i 1875, Z. 4641, hier-
amts eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. Sep tember 1 3 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
der allerhöchsten Vorschrift vom 18. Olober
1845 angeordnet und dem Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Mi l lau i ö von Hl . Kreuz als ou»
rktor 2<i aewiu auf jcine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
oclställdiut, daß er ulwlfalls zu rechter
Zeit selbst zu ei schelln«, oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator

^ verhandelt werden wird.
«. l. Bezirksgericht M a i , am 9. Ju l i

1875.

(2824—1) Nr. 6462, 6463, 6617.

Erecutive
NealitätenGersteigerung.

Vom l. l. städl..del^. Bezirksgerichte
RudolfSwcrlh wird bekannt gemacht:

Es sei übcr «nsuchm der l. l. Fi-
nanzprocuralur in Vlrttelung des hohen

iUcrarS und GrulttcnlIaslungSsondeS zur
Hcreinbrmgullg dcl Slclier» und Grund»
enllastuligSglbührcn'Nückslände die erccu-
tivc Versteige« lmg nachstthcndcr Realitäten,
alS:

1. Der dem Johann Hrouath von
PangerSnelm gehörigen, gerichtlich auf

^725 fl. geschützten Realität, aä Grundbuch
D. - R. » O. . Commcnda Rudolfswerth,
Rclf.'Nr. 79 u. 84 pcw. 152 ft. 42 ' / , l r . ;

2. der dem Johann Klementli von
i Dolz gehörigen, gerichtlich auf 1180 ft.
ocwerlhcten Realität kä Grundbuch Po«
ganic Utb.'Nr. 5 pow. 127 ft. 46 kr.;

^ 3. der dem Hiaxz Wutschar von
RumannSdors gehörigen, gcrichll,ch aus
1000 fl. b^wellhcicn Realität ilä Glunb-
buch ^ucgg Rcls..Nr. 59 i>ow. 125 ft
88 kr.; uno

4. dcr dem Josef Luser von Gaberje
gehöriucn, gerichtlich auf 962 ft. dewer-
thetcn Realität ad Grundbuch Prcißcg Urb-.

. Nc. 62 pew. 154 st. 85 kr. bewilliget und
hiezu dre, FeilbietungS.Tagsahunüen, und
zwar die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jrdeSmal vormlllags von 9 bis 12 Uhr,
,n der hierortigcn Gcrichlolanzlel mit dem
«kuhaugc augtvroucl wvldtli, daß dicsc
Pfandrealitälen bei dtt ersten und zweiten

Feilbietung nur um ober über dem Schi»
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die KicilationSbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder ^icitmt vorgemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zu banden der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchählmgSprot>.loll und der
Grundbuchs extract lvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.. beleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth. am 20. August 1875.

(2735—3) Nr. 1554.
Executive

Realitäten-Velfteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Gra»

mer von Nesselthal die erec. Versteigerung
der dem Stcfan VrunSlole von Verleb
gehörigen, gerichtlich aus 1411 ft. geschätzten
Realität Ef t r . -Nr . 23, Stcuergemeinbe
Perbise bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungS.Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

25. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 0 Uhr,
in der GerichtSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrealllüt
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder Über dem Schähunaswerth, bet
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die KlcitalionSbcdingnisse, »ornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
daS SchahungSprotololl und der Grund-
buchSeftracl können in der diesgerichtlichen
Reg'stratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling.

(2825—2) Nr. 6016, 6017, 6018, 6019.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. ftädl.-delcg, Bezirkegcnchte
RudolfSwerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Haupt-
stcueramtlS Rudolfswerth in Vellretung
des hohen AcrarS zur Hereinbringung der
Steuer- und GrundenllastungSrückstände
die exec. Versteigerung nachstehender Nea»
litülcn, alS:

1. der dem Anton Dezwann von
Schützenborf gehörigen, gerichtlich auf
2065 ft. bewerthelen Realltät uä Gluud-
buch Klingenfels sud Rclf.-Nr, 132 und
133 i>cw. 176 ft. 77 ' / , kr.;

2. dcr dem Martin Hrovat von Slat-
tenel gehörigen, gerichllich auf 670 fi.
geschiltzlen Realität kd Grundbuch Sla l -
lcnel Urb.Nr. 8 r>cw. 93 ft. 4 ^ ' / , kr.;

3 dcr dem Johann Stange! von
Railiusche aehörigen, gerichtlich auf 1240ft.
geschützten Realität kä Grundbuch Poganiz
Urb.-Nr. 84 i>cw. 167 fl. 33 ' / , kr.;

4. der dem Johann Regina von Klein-
cerouc gehörigen, gerichtlich auf 602 ft.
bewcrlhelen NeaUtüt uä Grundbuch Ru-
pcrtbhof «ud U^b.-Nr. 265 pow. 95 ft.
88 kr. bewilliget und hiezu drei Feilbie«
lungs'Togsahungen für allc obige Rea-
litäten, und zwar die erfte auf den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite »uf den

22 O t t o b e r
und die dritte auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 5 .
jedcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hielvrtigcn Ocrichtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, baß die
Pfandreulilülen bei der e,sten und zweiten
gcilbietung nur um odcr übet dem Schä-
huriaSwerth. bei der dritten aber auch unter
dcmfelbcn hintangegeben werden wird.

Die VicilationSvediugnisse, wonach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zu Handen
der ßicilationScommisslon zu eNegen h»l,
so wie das SchahungSprotololl und d«
OrundbuchSertract lbnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur e»ngcschtn werden.

K. l . stüllt..oelcn. Veznlsgerlchl Nu-
dolsswerllj, am 20. August 1V7b.



1592
@oldbe ^erfanen, rcetdbe »om SBofmotte unb

Umgegenfc fceutlict) correct geschriebene Sbreffen
gegen' Vergütung liefern fünnett, belieben sieb
franco an B . B. 3 3 3 p o s t e res tante H a m -
burg, innerhalb 8 ÜEage ju roenben. (3052)

Marianna Clnossmo.
Laibacb, P o s t g a s s e Nr. 55, I- Stock

link«
ertheilt eotn 1. Cftober (. 3. angefangen roteber
Unteuirtt in ber (3062) 2 - 1

italienischen Sprache.
$ur £l)catcrfaifon!

»orjüglic^e unb preistoürbige

©petit-@tt<f et
(3082) 3—1 angelangt bei

Karinger & Kasch.

Kostknaben
werben bei einer tinberlofen 5°nii(ie in üosie
Cerpflegunfl genommen. 3 " erfragen in ber
(Espetition biefeä »lattež. (3081) 3—1

pic p. t. ^ctxcn^cRouomeu
roerben fcietnit ans tie

(Prtrriöc-Ürinionnflfintasdjtac
Lhuillers Trieur,

totidtje fict» auf ber ^errfdjaft Äaltenbrunn be«
fitiM, frcunblicbfi aufmerffam gemadjt, fca man
mit bevfelben ©etretbe ton fliaben, SBicfen ober
Wei&gta3 Doüfommen reinigen unb jo auS gerin«
gen «Sorten baö fdtjönfte @aatqetreibe gewinnen
lann. 2)uö töeiutgen toftet 10 fr. per SJletling.

(3022) 2 - 1

Die saufet
auf ber VolonoöorftoÖt Wr. 16 a unb lftb,
mit einem ©arten, ftnb enttwöer jufammen ob«
aud) einzeln unter billigen löebingniffen JU ter*
taufen.

9(ä&ere3 bei ber $andttßetitljiltneritt in
91r. 16 b roafferfettg. (3015) 3 - 2

ein
pl)otiiQrapl)isd)C!i

Atelier
»irb in f a t b a c t ) ju mtetbeu ober iu padjten
gefußt. — töefäfligp Antrage beliebe man an
ba« #eituug$cemptoir ju rieten. ('2974) 3—3

Bo«ben rifdnnt : r>. jftjt Dfruiftjrtt
Auflage:

« . %.
ia « i « 1 ' ' ' ^„ j,a B f„ i n b r r

Orbination*:11ii0iiU tür
gtQtimc ftronföeitc«

(bn'oiiD'.'v« 2d)iDäd)ej
con Or. B l « e n z ,

9BI«n , žtafct, ©raunrrf»r<r..
Wr. 5, l '•ctod.

täulidlf CrBinntion Bon XI-4 U&r.
«uil) wirb turd) Oorrsapondena
bt^nnbflt unb retibfn Medicament«

bffoTflt. (Oljiif ifoftnatttnahmev.

gegen SommertproMen, Leberflecke,
Wimmcrl, Oeslchtsröthe etc.

Diese Salbe durch 1U Abende angewen-
det verdrängt spurlos Sommersprossen, Le-

berflecke etc. (2724) 10-9
Preis eines Tiegels Bammt Gebrauchsanwei-

sung 70 kr.
Echt zu beziehen in der Landschaftsapotheke,

Graz, Sackstrasse Nr. 4.
Hauptdepot für Krain in der Apotheke

zum .,goldnen Einhorn" des Victor
Trnkozy, Laibacb, Hauptplatz Nr. 4.

litt J. Uff
I fünter Jet f ran^üanerlirifie l t . 11

.' i'\ten aufnahmen bcflcnfl
ifommenflc aebnlidjfeit

iiuHiuig roirb garantiert. —
* Don 9 biö 4'llb.r yiacsimtt-1

••=,- » uiilifl. (2531) 2 5 — 1 2

®in eiserner ®fen
(boti Geburt v

befonber« für eine Äanfllei ober ein QfrejdjäftS-
locale geeignet, ifl ju öerfaufen (305fi) 3—1

Herrengasae Nr. 2 1 3 im X. Stock.

^m ftradbtenmagajine am Wuöolföbaött1

Wt werben (3021) 3 - 2
am 20* 6ej)tember

um 9 Ut)t früt)

4 2 StöA Sdjuliharrcn
(ein3eln ober in Partien) an ben 3Keipbietenben
licitanbo »eräußert roerben.

Üaibac^, am 10 ©eptember 1875.
9er itattonsDorßanJ

ftcr k. k, prin. ttonpriuj ttuitolfbal)n in Cslibad).
K. Kav i in tk .

(3057—2) 9lx. 888.

£unl)macl)un3;
©eint gefertigten ©emetnbeamte

ist eine ®emeinbe[efretärÖfteflc ju bc-
fe^en. 2)er beiben Canbfpradjen funbige
©etnerber tooüen i^re mit nöthigen
9ia^»ei[en terfe^ene ©efuc^e (angftenS

big 3 0 . b. Xsl.

fyietamtä tottegen. ^a^reöge^alt 360
©ulben.

©emeinbeamt OUdt ju ^euborf
am 12. (September 1875.

( 3 0 5 4 — 2 ) ftr. 6 3 4 5 .

3tt)eite cjec ^cilMctunfl.
23om ! . f. CanbeSgeric^te ?ai6ad)

toirb besannt gegeben, ba§ in ber (£$e*
cutionö|ad)e ber §anbetöfiruia Pfeifer
unb Äugg iit trieft gegen §ctrn
^ofef Ureus in ?aibac^ bei ber auf ben

1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 5
tiormittagS oon 9 bid 12 U^r unb
erforberüd?enfaU3 and) naa^mittagS
Don 3 bi3 6 U§r angeorbneten fe t ten
e^ecutiüen ^eilbietung bie bem ©$e*
cuten gehörigen, in beffen ©ersauft
getoötbe in ber ©t. ^ßeierzüorfiabt be-
finblia)en, bem 23erberben unterliegen*
ben SBaren bei nia)t erjieltem ©st^ä-
Ijungöaert^e audt) unter bemfelben an
2Jieijlbietenbe toerben ^intangegeben
merben.

Saiba^ am 1 1 . (September 1 8 7 5 .

(2981—3) Uir. 4320.

33efannrma^un^
^om f. f. &e&ir(8f)er.i$tc IRetfnij roirb

bietnit besannt gemal t :
(S0 fei über bie «JttanoateHage be«

fttanj ßusin & ßonforten oon töJeifer«*
fcorf de praes. 2. December 1874, &aty
7453, qeflen Oobann ^JreboDič öon §ra)\
s)ir. 11, ©e*irf ^öttlinfl peto. 388 fl.
50 fr. sammt «n^anq ber bieSfälltge 3 Q ^ '
lunfl«auftrQg oom 5. Tejember 1H74,
3 7453, bem btn unbefannten 9?ed>t«-
nad)folgern be« verstorbenen ©tflagten
3ob,ann ^rebooie aufaefieüten (Žurator,
^ifotou« ^opooič con Dule ^au«*^r. 15,
öejirf üJJöttling, jugefteüt morben.

Ä. f. ©ejirf«geric^t Weifnh, am 22f*en
3uU 1875.

Pensionat
für die Hörer der öffentlichen Haadels-Mittclschule und der Specialkurse aß d e r

Anstalt des Director Carl Pnrjpes^
Wien, IX., Kolingasse 17, («H») 6-S

verlängerte Wipplingerstrasse, nächst dem Schottenring, irn HauBe des Beamtenvereu»-
A n f n a h m e n vom 9. September an. . ..Atg.
P r o g r a m m e Bind im Institutsiocale und in der Beck'schen Unirersi»

buchhandlung, Wien, I., Kothenthurmstrasse Nr. 15 gratis zu haben. ^

Hof Bukowlz,
landtäflich im Bezirke Sittich, mit 9 Joch Aecker, 9 Joch vorzügl. Wiesen, 2 Jocn " ^
37 Joch meist schlagbarem Hochwald und WirthschaftSKcbäudon nebst Weiderecni ̂
20 Stück Hornvieh, arrondiert und schön flologen, ist um 5700 fl. freiwillig gegen
vortheilhafte Zahlungsbcdingnissc sogloich zu verkaufen. „̂ .3

Näheres beim k. k. Postmeister ia Sagor . (301») ° ^

Akademie t Handel M I n t o n e & Braz
beginnt mit 24. September 1. J. ihr dreizehntes Schuljahr. ,

Die Anstalt, welche aus 2 Fachschulen, der kaufmännischen u°d

kaufmännisch industriellen besteht, sorgt für gediegene theoretische
und praktische Ausbildung der Studierenden und verfügt zu letzterem Zweck
über ein Mustercomptoir, ein chemisches Laboratorium und eine mecb*'
nische Lehrwerkstätte.

Die Studierenden der Akademie geniessen die durch das Wehrgeset2

ausgesprochene Begünstiguug des einjährigen Froiwillipondienstes.
Auf alle Anfragen, betreffs Aufnahme, Unterbringung etc., ertheilt

AuBkunft und ausführliche Prospecte die Direction der Akademie fr*
Handel und Industrie iu Oraz.

(2480) 7-7 Dr. Alwens, Director.

Am 1. Oktober
beginnt das Schuljahr 1875/76 in der vom li. k. k. Unterrichts-

ministerium mit dem Oeflentlichkeitsrechte autorisierten

Privat-Lehr-1 Erzietags-ADSiall
für Mädchen

der (2926) 3 - 2 ,

Victorine Hehn,
XjalToacli, FTirstenlxof 2O6.

Mündliche Auskunft ertheilt die V o r s t e h u n g täglich von 10 Ubr «^
bis 2 Uhr nachmittags. Programme werden auf Verlangen portofrei vcrseO""

Albert Samassa,
k. k. Hof-Glockengiesser,

Maschinen- und Peuerloschgerätlie-Pabritofl'
in Laibach,

empfiehlt sich zu geehrten _it—'TTHfc
Auftragen auf: J ? W * £ j L

^^^^^^^KKm^^F' welcher selbst eine Glocke vou ^ s C ^ ^ ^ ^
^^^^^ß^^BKf*- 40 Ztr. leicht von einem Maime 1

geläutet werden kann, ferner
alle Gattungen **

Spritzen, Löschgeräthe, Pumpen- & Brunnenanlafl '
Weinwerkel, dann Kirchenleuchter, Hähne, Vent

Verschraubungen etc. <&)*'4

zu den billigsten Preisen. J. ' - yO$

Gemeinden und Feuerwehren werden zur leichtern Boachasluoe

Glocken und Spritzen auch _^^^^P

Hatenxali hingen
gewährt.

(3006—2) JWt. 3823.

ßrinnerun^
©otn l. ! . Sanbeöqcric^te in £ai-

bad} ttjitb bem unbefannt too befinb*
li^cti ©ern^atb Wlxial erinnert, bag

für benfelben an &**** $%
benen fterrn Ä)r. »^Ljfrt S
SlbtoDcat §err 3 ^ « *Jf ^
Kurator ad actum W ^

f C l eaiba^ ben 28. «««* -

Srutf anb Vertat Don 9 g n t | o. ftleinmal^r ft 9 e ^ < v ©§«fc««|.


